
Feierlichkeiten im Rahmen der Jugendturnierwoche  
vom 29.05. - 02.06.2019

 Jahre Fußball
100

TSV 1886 e.V. 
Armsheim-Schimsheim

50
 Jahre Wandern
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100 Jahre Fußball im TSV 
Christi-Himmelfahrt 

Turnierwoche in Armsheim 

Mittwoch 29.05.  B - Jugend  ab 18:30 Uhr 
     A - Jugend ab 18:30 Uhr 

Donnerstag 30.05.  Bambini ab 10:00 Uhr 
     F - Jugend  ab 13:00 Uhr 
     C - Jugend ab 17:00 Uhr 

Freitag  31.05.  AH - Turnier ab 18:30 Uhr 

Samstag   01.06.  E - Jugend ab 10:00 Uhr 
      D - Jugend ab 13:00 Uhr  

Sonntag   02.06.  Frühschoppen ab 10:00 Uhr 
Vereinsheimeinweihung ab 11:00 Uhr 



Grußwort des Vorstandes 
 
Herzliche Willkommensgrüße allen Sportlern, Gäs-
ten, Freunden und Gönnern der Turn- und Sportver-
einigung 1886 e. V. Armsheim-Schimsheim (TSV).  
 
Im Grußwort der Festzeitung 125 Jahre TSV wurde 
die positive Entwicklung der Sportstätten in Arms-
heim erwähnt und um einen Neubau eines Vereins-
heimes gebeten. Heute ist es soweit. Im Rahmen 
zweier Jubiläen, nämlich 100 Jahre Fußball und 50 
Jahre Wandern, weihen wir den 1. Bauabschnitt 
des neuen Vereinsheimes ein. 
 
Wieder einmal ist es gelungen, ein nicht gerade 
kleines Projekt erfolgreich umzusetzen. Außerdem 
sind wir überzeugt, dass auch der 2. Bauabschnitt, 
nämlich der Anbau einer Fitness- und Gymnastik-
halle, zukünftig gelingen wird. 
 
Auf und Ab, so wurde und so kann man auch heute 
die Geschichte unseres Vereins beschreiben. Die 
Fußballer stehen in einer Blüte und die Wanderer 
sterben aus; so kann man es bildlich beschreiben. 
Ausgründungen und Neugründungen von Sport-
arten hat die TSV auch in den letzten Jahren erlebt. 
Wir haben es wieder einmal gemeistert und sind 
mit mehr als 650 Mitgliedern stark wie eh und 
jeh… 
 
Der Vorstand 
Jarek Wlodarz, Hans-Jürgen Gebel, Stefan Hirsch  
Helmut Schulz

Jarek Wlodarz

Hans-Jürgen Gebel

Stefan Hirsch
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Helmut Schulz
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Grußwort des Fußballkreises  
Alzey-Worms im SWFV 
 
Zum 100 jährigen Jubiläum der Fußballabteilung des 
TSV Armsheim-Schimsheim übermitteln wir die besten 
Grüße und Glückwünsche des gesamten Fußballkreises 
sowie des Kreisvorstandes Alzey-Worms und des Kreis-
jugendausschusses Alzey-Worms, wobei wir uns als Vor-
sitzende des Kreisausschusses bzw. 
Kreisjugendausschusses natürlich der Gratulation auch 
gerne persönlich anschließen. 
 
Der Verein kann mit Stolz auf eine große Tradition zu-
rückblicken und dazu hat die Fußballabteilung ganz we-
sentlich beigetragen. Hier wurde und wird für unseren 
Fußballsport Vorbildliches geleistet und dies war und ist 
nur möglich, weil sich viele Mitglieder/innen in den 
Dienst des Sports stellen. Durch den großen und ehren-
amtlichen Einsatz vieler Mitglieder/innen werden die Vo-
raussetzungen für die sportlichen Erfolge geschaffen und 
die Vereinsarbeit mit Leben erfüllt. 
 
Deshalb danken wir stellvertretend für alle Fußballer 
ganz herzlich den Männern der „ersten Stunden“, aber 
auch den heute Verantwortlichen, die den TSV Arms-
heim-Schimsheim und seine Fußballabteilung bei Ver-
einen unseres Kreises etabliert und platziert haben. 
 
Mögen die Jubiläumsfeierlichkeiten dafür Sorge tragen, 
neue Impulse zu wecken, neue Freunde und Gönner dem 
Verein zuzuführen und die Identifikation mit dem Fest-
gebenden Verein und insbesondere der Abteilung Fußball 
zu stärken. 
Dann wird es dem Verein auch gelingen, seine sportliche, 
soziale und kulturelle Funktion in den kommenden Jah-
ren zu erfüllen.
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Lothar Renz 
Kreisvorsitzen-

der Alzey-Worms

Karlheinz Best 
Vorsitzender 

Kreisjugendaus-
schuss
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Grußwort des Ehrenvorsitzenden 
 
 
Als ehemaliger, langjähriger Vorsitzender der 
Turn und Sportvereinigung 1886 e. V. Arms-
heim-Schimsheim (TSV) spreche ich allen Sport-
lern, Gästen, Freunden und Gönnern herzliche 
Willkommensgrüße, anlässlich zweier Jubiläen 
aus. 
Die Fußballabteilung, in früheren Jahren auch 
ein selbständiger Verein, besteht nunmehr seit 
100 Jahren. Eine sehr gute Infrastruktur, die 
nunmehr um ein neues Vereinsheim erweitert 
wird, und eine vor allem im Schüler- und Ju-
gendbereich sehr erfolgreiche sportliche Leis-
tung prägen das Engagement der ehrenamtlich 
tätigen Verantwortlichen.  
Die Wanderabteilung blickt auf 50 Jahren er-
folgreiches Bestehen zurück. Leider konnten 
(bisher) in dieser Abteilung keine jungen Helfer 
gefunden werden, die in die Fußstapfen ihrer 
Vorgänger treten wollen. Nicht Aufgeben lautet 
aus meiner Sicht hier das aktuelle Motto. 
Beiden Abteilungen und vor allem unserer ge-
samten TSV wünsche ich für die Zukunft viel 
Glück und einen kontinuierlichen Zustrom 
neuer und engagierter Mitglieder. 
 
Der Ehrenvorsitzende 
Friedhelm Kehr 
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Saison 2013/2014   
Es war kurz gesagt die erfolgreichste 
Saison in der fast 100-jährigen Ge-
schichte des Armsheimer Fußballs. Fast 
ein Dutzend Neuzugänge waren vor der 
Saison zu verzeichnen, die sich aber di-
rekt integriert haben und diese Saison 
erfolgreich mitgeprägt haben! 
Die 1. Mannschaft sicherte sich im letz-
ten Heimspiel der Saison die Vizemeis-
terschaft gegen den direkten 
Konkurrenten SG Lonsheim und sollte 
damit in der Relegation um den dritten 
Aufstiegsplatz in die Bezirksliga Rhh. 
gegen den Vizemeister der A-Klasse 
Mainz-Bingen, die SpvGG Ingelheim II, 
also die Reserve des Verbandsligisten 
vom Blumengarten, antreten. Mit gro-
ßen Ambitionen ging man in die beiden 
Spiele, zuerst standen sich die Teams 
am Helmut-Link-Weg gegenüber, man 
war nah dran, die rd. 600 Zuschauer 
sahen ein intensives Spiel, der Gast ging 
in Führung und Alex Zwirner glich noch 
vor der Pause aus. Chancen waren da, 
den TSV auf die Siegesstraße zu brin-
gen, doch waren die Ingelheimer in ent-
scheidenden Situation da und so verlor 
man klar mit 1:3. Das Rückspiel vor 
rund 1.000 Zuschauern sah einen ähn-
lichen Verlauf, man setzte alles auf eine 
Karte, konnte die Führung erneut aus-
gleichen (Chr. Lange), unterlag am 
Schluss aber der spielstarken Ingelhei-
mer Mannschaft verdient mit 1:4. Letzt-

lich war es für alle ein Erlebnis, der Ab-
schluss einer grandiosen Saison, die der 
TSV in seiner 100-jährigen Geschichte 
noch nicht erlebt hatte. 
Doch damit nicht genug: Hatte man an 
dieser Stelle beim Saisonfazit stets von 
einer guten Saisonleistung der 2. Mann-
schaft gesprochen, die jedoch die Kon-
stanz vermissen ließ, so war genau das 
diesmal der Schlüssel für den größten 
Erfolg einer 2. Mannschaft des TSV. Mit 
einer grandiosen Rückrundenleistung, 
der besten Abwehr der Liga. Schöner 
Fußball, eine eingespielte Viererkette 
waren der Garant dafür, dass man 
starke Gegner wie TuS Hochheim II und 
SG Flomborn/Ober-Flörsheim auf die 
Plätze verwies. Bereits am vorletzten 
Spieltag feierte man dank eines Remis 
in Flomborn die Meisterschaft und den 
Aufstieg in die B-Klasse Alzey.  
Großer Dank geht hier auch an unsere 
damaligen Trainer: Christian Stelzel, 
Achim Jung und Kalli Müller. 

Der “TSV” und der Fußball 
in den letzten 5 Jahren, 
verbunden mit Höhen,  
Tiefen und einer Tragödie

Andrej Schecks
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Saison 2014/2015  
Wie es so im Fussball ist, war die Hin-
runde der 1. Mannschaft durchwachsen. 
Die verlorene Relegation aus der Vorsai-
son merkte man der Mannschaft an, 
eine kurze Pause und Verletzungspech 
trübte am Anfang die Leistungen.  
Somit beendete man die Hinrunde auf 
dem 9. Tabellenplatz. Nach einer star-
ken Rückrunde konnte man sich noch 
zum Abschluss mit einem zufriedenstel-
lenden 5. Tabellenplatz und der 2. 
stärksten Offensive (71 Tore, 22 allein 
Marco Klein) aus der Saison verabschie-
den. Die 2. Mannschaft hatte nur ein 
Saisonziel: der Klassenerhalt in der B-
Klasse! Nach einer verkorksten Hin-
runde die man als Vorletzter mit nur 13 
Punkten abschloss, hat keiner so wirk-

lich an einem Klassenverbleib geglaubt. 
Doch nach dem Trainerwechsel (Andrej 
Scheck für Achim Jung) kurz vor dem 
Ende der Hinrunde kam die Wende. 
Durch Motivation und Leidenschaft 
schafften es die Mannen von Scheck 
noch den in weiter Ferne gerückten 
Klassenerhalt. Durch Siege gegen die 
Konkurrenz und mit dem Unentschieden 
am letzten Spieltag (2 zu 2 in Wendels-
heim) konnte man mit großen Jubel den 
sicheren 12. Platz feiern, ein weiteres 
Jahr in der B-Klasse stand nichts im 
Wege! 

Saison 2015/2016 
Nach 4 Jahren war ein Trainerwechsel 
bei der 1. Mannschaft angesagt, Dirk 
Willems kam für Christian Stelzel. Wäh-
rend der ehemalige Trainer Christian 
Stelzel eine angriffslustige Spielweise 
bevorzugte, setzt Dirk Willems auf eine 
stabile Abwehrkette. Mit 21 Gegentoren 
in der Hinrunde stellen die Armsheimer 
die zweitbeste Defensive der Liga - lei-
der schießt der TSV auch zu wenig Tore 
und konnte deshalb einige Spiele nicht 
erfolgreich gestalten und schloss die 
Hinrunde auf dem 6. Tabellenplatz ab. 
Zur Spitze fehlten 4 Punkte. Doch leider 
schlug in der Vorbereitung das Verlet-
zungspech zu. Durch den Ausfall vieler 
Stammkräfte hatte der neue Trainer 
keine Möglichkeiten oben anzuknüpfen, 

Ergebnis 10. Platz am letzten Spieltag. 
Unsere zweite Garnitur hatte wie im letz-
ten Jahr das Ziel: Klassenerhalt in der B-
Klasse. Scheck und sein Team hatten 
wie immer Ihre Hoch und Tiefs, im Gan-
zen war aber das Team über die ge-
samte Spielzeit konstant und stand nie 
auf einem Abstiegsplatz. Der sichere 
Platz 12 wurde mal wieder erreicht.  
Fazit für beide Mannschaften: Schade, 
hätte man dieses Verletzungspech nicht 
gehabt, wäre womöglich für beide 
Teams mehr drin gewesen! 
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Saison 2016/2017  
Diese Saison sollte es in sich haben! 
Nach durchwachsenem Start der  
1. Mannschaft und dem katastrophalen 
der zweiten Garnitur, erreichte uns am 
08.10.2016 eine schreckliche Nach-
richt. 
Unser Kamerad und Freund Tobias 
Krafft ist nach einem schrecklichen Un-
fall tödlich verunglückt. Fussball wurde 
zur Nebensache der Verlust und die 
Trauer war zu groß! Der Spielbetrieb 
ging nach zwei Wochen Pause für uns 
weiter. Das Team um Dirk Willems er-
reichte zum Saisonende den 9.Platz. 
Schecks zweite Garnitur musste nach 
Erreichen des 14. Platz in einem Ent-
scheidungsspiel gegen Eisbachtal um 
den Klassenverbleib zittern. Diese Be-
gegnung konnte man 4 zu 0 mit Hilfe 
von erste Mannschaftsspieler für sich 

entscheiden und somit hielt man wie-
dermal die Klasse. 
Wie schon erwähnt, Fussball war diese 
Saison Nebensache. 
 
Saison 2017/2018  
Diese Saison startete eher mäßig in die 
neue Runde der A-Klasse Alzey-Worms. 
Nach neun Spieltagen standen lediglich 
acht Punkte bei einem mittelprächtigen 
zwölften Tabellenplatz zu Buche. Die 

Hinrunde konnte schließlich nach 15 
Spieltagen und 17 Punkten auf Platz elf 
der Tabelle abgeschlossen werden. Der 
Vorsprung auf den abstiegsbedrohten 
15. Platz betrug trotz der durchschnitt-
lichen Leistungen bereits acht Punkte. 
Die Rückrunde verlief etwas erfolgrei-
cher. In den verbleibenden 15 Spielen 
konnten 24 Punkte eingesammelt wer-
den. Somit wurde das ausgegebene Sai-
sonziel „Klassenerhalt“ mit zwölf 
Punkten Puffer auf die Abstiegsränge 
erreicht. Bester Torschütze unseres TSV 
war Marco Klein mit zehn erfolgreichen 
Abschlüssen, der das Team zudem als 
Kapitän auf den Platz führte, gefolgt von 
Steffen Wohn (acht) und Jens Thiel (sie-
ben). 
Beachtlich ist, dass Marco für seine 
zehn Treffer nur 15 Einsätze benötigte. 
Es war die erste Saison für unseren 

neuen Trainer Eduard Panhof. Im Rück-
blick wurde hier der Grundstein für gute 
Folgejahre gelegt. 
Die 2. Mannschaft hatte diese Saison 
ihr Ziel den Klassenerhalt nicht erreicht. 
Mit nur 12 Punkten und dem letzten Ta-
bellenplatz, stieg man sang- und klang-
los in die C-Klasse ab. 
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Noch Saison 2017/2018  
 
Nicht desto Trotz - Respekt an die 
Truppe, denn durch den gravierenden 
Personalmangel überlegte man bereits 
in der Hinrunde die 2. Mannschaft ab-
zumelden. Mit 9 bzw. 10 Mann spielte 
man fast die komplette Rückrunde zu 
Ende und ersparte damit dem Verein 
die Blöße eine Mannschaft zurück-
zuziehen!  
 
Saison 2018/2019  
 
Die Saison 2018/2019 sollte unver-
hofft stark beginnen. Zwar setzte es 
am ersten Spieltag eine bittere vier zu 
eins Auswärtsniederlage gegen den SV 
Schwarz-Weiß Mauchenheim, jedoch 
wurden aus den folgenden 18 Spielen 

15 Siege, ein Unentschieden und ledig-
lich zwei Niederlagen errungen.  
Dies führte dazu, dass man sich zur 
Halbserie nach 16 Spieltagen mit 37 
Punkten und einem Torverhältnis von 
61:23 auf dem zweiten Platz mit nur 
einem Punkt Rückstand auf die Erst-
platzierten Herrnsheimer wiederfand. 
Von Spieltag 17 bis Spieltag 22 stand 
man sogar auf dem zum direkten Auf-

stieg berechtigenden ersten Rang. 
Der Leistungseinbruch folgte zum Jah-
reswechsel, wo man aus acht Spielen 
lediglich zwei Siege und sechs Nieder-
lagen einfuhr, was auf eine mäßige 
Vorbereitung und viele Verletzte zu-
rückgeführt werden kann. 
Die Folge war, dass man auf einen 
immer noch guten dritten Tabellen-
platz hinter Herrnsheim und Gau-
Odernheim II abrutschte. 
Die Aufstiegschancen scheinen zwar 
dahin, jedoch gibt der kürzlich ein-
gefahrene Sieg am 27. Spieltag gegen 
Ataspor Worms Hoffnung, dass die Sai-
son dennoch positiv abgeschlossen 
werden kann. 
Highlights der bisherigen Saison waren 
sicherlich die Kantersiege gegen den 
TuS Worms-Weinsheim (2:7 Auswärts- 
und 8:0 Heimsieg), gegen den SC Dit-

telsheim-Hessloch (16:2 Heimsieg), 
gegen den TuS Neuhausen (7:0 Heim-
sieg) und gegen den TUS Framersheim 
(6:0 Heimsieg).
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Noch Saison 2018/2019 
 
Die Torjägerliste führt bis dato Marco 
Klein mit 29 Treffern in 18 Spielen an. 
Marco war zudem Kapitän des Teams. 
Leider kann er seit Mitte März aufgrund 
einer Innenbandverletzung im Knie 
nicht mehr mitwirken. 
Auch wenn die Saison noch nicht been-
det ist, lässt sich schon ein positives 
Fazit ziehen. 
Das ausgegebene Saisonziel „Klassen-
erhalt“ wurde mit Bravur gemeistert. 
Dem Trainer Eduard Panhof gebührt gro-
ßer Respekt, eine solche Leistung aus 
der Mannschaft gekitzelt zu haben und 
wir freuen uns, dass er noch ein weite-
res Jahr bei unserem TSV an der Seiten-
linie stehen möchte,  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
um die Entwicklung des Fußballs am 
Helmut-Link-Weg voranzutreiben. 
Zur Hilfe steht ebenfalls Michel Jacobi. 
Er trainiert und betreut die 2. Mann-
schaft in der C – Klasse Alzey/Worms. 
 
Nach einigen Startschwierigkeiten fing 
sich die Mannschaft und belegt zur Zeit 
den 8. Platz. Luft nach oben ist vorhan-
den, wir werden sehen. 
 
Fazit: mit diesen beiden Trainern ist der 
Grundstein für eine erfolgreiche Zukunft 
gelegt! 
                                    
 
 

Großer Dank geht an Marco Klein, nach 
13 Jahren verlässt dieser Ausnahme-
spieler uns am Ende der Saison und 
wechselt in die Verbandsliga an den Pe-
tersberg nach Gau-Odernheim.  
Wir sagen Danke und wünschen  
dir viel Erfolg ! 
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Hallo liebe Freunde des gepflegten Fußball-
sports, 

mein Name ist Tobi Fiederlein und ich bin der Nachfol-
ger von Jarek Wlodarz als Jugendleiter beim TSV Arms-
heim-Schimsheim. Seit 2004 bin ich Mitglied im Verein 
und habe seitdem alle Jugendbereiche von den G-Ju-
nioren bis A-Junioren durchlaufen. Mein größter Erfolg 
im Verein war zweifelsohne der Aufstieg in die Landes-
liga mit der A-Jugend 2016. Zurzeit spiele ich als Au-
ßenmittelfeldspieler in der 1. Mannschaft vom TSV. Als 
neuer Amtsträger des Jugendleiters werde ich durch 
meinen langjährigen Kumpel Furkan Sucagi unter-
stützt. 
Ich bin Furkan Sucagi und seit 2002 Mitglied im TSV. 
Ich habe ebenfalls sämtliche Jugendmannschaften 
durchlaufen. Neben Fußball habe ich auch kurze Zeit 
in die anderen Sparten des TSV geschnuppert. So habe 
ich Volleyball und Tennis hier im Verein gespielt. Zur-
zeit spiele ich im Aktiven Bereich als Innenverteidiger 
für den TSV.  
Wir freuen uns auf unsere zukünftigen Aufgaben als 
Jugendleiter. Bei Anregungen und Fragen, stehen wir 
euch selbstverständlich jederzeit zur Verfügung. 

Tobi Fiederlein

Furkan Sucagi 
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Die vergangenen Jahre…. 

war es personell gesehen ziemlich 
eng. Aber heute, mit knapp über 
100 Jugendspielern und 16 Trainern 
stehen wir wieder auf unseren eige-
nen Beinen. Im Jahre 2011 kam es 
zu einer Spielgemeinschaft in der 
Fußballsparte mit den Nachbarn 
aus Wallertheim, Gau-Bickelheim 
und Gau-Weinhein da uns allen, lei-
denschaftliche Fußballer im Jugendbereich gefehlt haben. Sechs Jahre liefen 
wir als FJFV Wiesbach unter den Farben Bordeaux-Weiß-Schwarz auf und hatten 
in dieser Zeit erfolgreiche Zeiten. Natürlich gab es auch immer wieder kleine 
Misserfolge, aber man kann im Großen und Ganzen sagen, dass das alles eine 
gute Entscheidung gewesen ist die Kooperation einzugehen, um den Fußball im 
Jugendbereich aufrechtzuerhalten. Zweifellsohne sind die Wechsel unserer ehe-
maligen Jugendspieler Urfan Nassery, Nick Fügen (zu Mainz 05) und Julian Mei-
ninger (Schott Mainz) ein Verdienst und eine Bestätigung für unseren Verein, 
dass hier eine gute Jugendarbeit geleistet wurde. 



117



Mit der Gründung des FJFV Wiesbachs 
ergab sich auch erneut die Möglichkeit 
eine Damenmannschaft im Jugend-
bereich zu gründen. Die Damenmann-
schaft schlug sich sehr tapfer, unter der 
Leitung von Paul Weninger. 

Im Jugendbereich waren wir immer wie-
der als Aufstiegsfavorit unterwegs. Tat-
sächlich gelang es uns auch einige Male 
die Aufstiege für uns zu entscheiden. 
Somit konnten wir immer wieder neue 
Fußballer gewinnen, so dass wir immer 
weiterwachsen konnten. Als Belohnung 
für die Erfolge nahm man als FJFV Wies-
bach an internationalen Turnieren Teil, 
wie zum Beispiel in Spanien oder Italien. 
Durch solche Turniere ist der Zusam-
menhalt im Team weiterhin gewachsen. 

Zur Saison 2018/2019 beschloss der 
TSV Armsheim-Schimsheim die Wege 
zu trennen. Seit dem laufen wir wieder 
mit unseren traditionellen Vereinsfar-
ben Grün-Weiß auf und sind darüber 
sehr erfreut, dass wir alle Jugendmann-

schaften mit ausreichend Kin-
dern besetzen können. Über jedes 
neue Mitglied im TSV würden wir 
uns sehr freuen. ☺ 

Das Jahr 2019 ist ein ganz beson-
deres Jahr für unsere Fußball-
abteilung, denn dieses Jahr feiern 
wir mit allen Mitgliedern unser 
100-jähriges Jubiläum. Zu die-
sem besonderen Anlass weihen 
wir unser neu errichtetes Vereins-
heim mit einem Jugendraum für 

die Jugendlichen des Orts ein. Die offi-
zielle Einweihung findet am 02.06.2019 
statt. Wir würden uns über jeden Besu-
cher zur offiziellen Einweihung freuen. 

Zum Schluss möchten wir uns bei allen 
Müttern, Vätern, Omas, Opas, Tanten, 
Onkeln, Geschwistern, Zuschauern und 
allen weiteren Gönnern des Vereins für 
die Unterstützung bei unseren Ver-
anstaltungen bedanken.   

Vielen Dank!  

Ein großes Dankeschön geht auch an 
alle Eltern der jeweiligen Jugendmann-
schaften, welche für das leibliche Wohl 
an den Heimspielen am Helmut-Link-
Weg gesorgt haben. Wir hoffen in Zu-
kunft, dass alles weiterhin so läuft. 
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spkwo.de

Geballte Immobilien-Expertise
für Worms, Alzey und das Ried.

Vertrauen auch Sie auf unsere 
Fachkompetenz. Mit über 800 
vermittelten Immobilien in den
letzten fünf Jahren stehen wir 
Ihnen bei allen Fragen rund um 
Kauf, Verkauf und Finanzierung 
gerne zur Seite.

Wir sind Ihre
Hausbank.
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Warum feiern wir heute 100 Jahre Fußball wenn unsere TSV 
1886 e. V. Armsheim-Schimsheim doch viel älter ist? Ganz 
einfach, die TSV hat eine sehr bewegte Vergangenheit hinter 
sich. Das Jahr 1886 gilt dabei als Gründungsjahr des Turn-
vereines Armsheim, dem damit ältesten Zweig des heutigen Allsportvereines TSV. 

Überblick (Ausschnitt) zur rechtlichen Entstehungsgeschichte: 

1886 Gründung TV Armsheim als Turnverein 

1905 Gründung TV Schimsheim als Turnverein 

1919 Gründung FV Armsheim-Schimsheim als Fußballverein 

1936/37 Zusammenlegung zusätzlich auch mit anderen Ortsvereinen gemäß po-
litischem Dekret 

1956 Entstehung der heutigen Turn- und Sportvereinigung 

Dekaden des Fußballs in Armsheim und Schimsheim, dem eigentlichen Geburtsort 
des Armsheimer Fußballs: 

1919 – 1937 Gründung als selbständiger Verein in den „Schimsheimer Wiesen“; 
Name FV Armsheim Politischer Zusammenlegungsbeschluss aller örtlichen Vereine 
durch die nationalsozialistische Führung und Verlust der Selbständigkeit des eigen-
ständigen Fußballvereins.  

1947 – 1974 Schwieriger Neuanfang nach dem Kriege; Sport findet auf Behelfs-
flächen statt. Ab Anfang der 60er Jahre Sportplatz (Neubau als Hartplatz) an der 
Flonheimer Straße (heute Autobahnparkplatz) 

1975 – 1996 Neubau eines Tennenplatzes (Hartplatz) auf der Fläche des heutigen 
Kunstrasenplatzes Neubau des „alten“ Vereinsheimes am  
Helmut-Link-Weg 

Kurze Chronik des Fußballs  
in Armsheim
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1997 – 2009 Erfolge des sogenannten „Armsheimer Weges“* als Konzept der Ju-
gendarbeit basierend auf dem Neubaugebiet Mainzer Weg / Ratgebergebiet und 
dem damit verbunden starken Zustrom an Einwohner nach Armsheim 
  *Erläuterung zum Begriff „Armsheimer Weg“ = Potential an Kinder/Jugendliche 
aufgrund der Neubaugebiete nutzen und durch kontinuierliche, sehr erfolgreiche 
Jugendarbeit die Abgänge im Aktivenbereich ausgleichen. 
Das Neubaugebiet „Im Pfad“ sollte diesen Weg auch zukünftig ermöglichen und 
fördern. 
 
2010 – 2015 Aufstieg in  die A-Klasse und Neubau eines Kunstrasenplatzes samt 
neuer Flutlichtanlage an Stelle des alten Tennenplatzes; Verkauf des „alten“ Ver-
einsheimes. 
 
2016 - 2019 Beschluss der Gene-
ralversammlung zum Neubau 
eines Vereinsheimes auf dem Ver-
einsgelände Baukosten (1. Bau-
abschnitt) 400.000 Euro 
Einweihung des neuen Vereinshei-
mes. Weiterhin geplant, den 2. 
Bauabschnitt mit einer Fitness- 
und Gymnastikhalle zu bauen. 
 
 
 
 
Quellen: Diese Kurzfassung einer Chronik basiert auf den Ausarbeitungen von 
Horst Schäfer, der langjährig für die TSV ehrenamtlich u. a. als Geschäftsführer 
tätig war 
 
- Festbuch 100 Jahre TSV 1986 
- Festbuch 75 Jahre Fußball 1994 
- Festzeitung 125 Jahre TSV 2011 
 
 Teilweise auch nachzulesen auf der Homepage der TSV 
An dieser Stelle sei nochmals Horst und seiner Familie für ihr  
großes ehrenamtliches Engagement ganz herzlich gedankt! 
 
Der Vorstand
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Neubau des TSV Vereinsheimes
Zum 75-jährigen Jubiläum des Fußballs in Armsheim im Jahr 1994 berich-
teten wir vom Bau eines Vereinsheimes mit Fertigstellung im Jahr 1977. 
Der Verein hatte erstmals eine räumliche Heimat gefunden, die neben 
Dusch- und Umkleideräumen auch eine Gastwirtschaft beinhaltete. Die da-
malige Bausumme belief sich auf 250.000 Deutsche Mark. Hierin enthalten 
waren 40% an Eigenleistung. 

 

Dieses Vereinsheim, am Helmut Link Weg gelegen, wurde im Zuge des 
Sportplatz-Neubaus im Jahre 2010 veräußert. Die Mitglieder waren sich je-
doch schnell einig, dass wieder ein neues Vereinsheim erstellt werden 
sollte. Beschlüsse hierzu wurden gefasst, jedoch bei der Umsetzung tat man 
sich schwer.  
Mehrere Jahre vergingen, bis endlich im August 2015 eine Baugenehmi-
gung vorlag. Der Bau sollte auf dem Sportgelände errichtet werden und 
auch Räumlichkeiten für die Ortsgemeinde Armsheim beinhalten. Als Bau-
summe für den Neubau (1. Bauabschnitt) wurden 400.000 Euro angesetzt 
(Eigenleistungsanteil bzw. Spenden) 10% davon. 
Zum 100-jährigen Jubiläum nunmehr im Jahre 2019 können wir das neue 
Gebäude einweihen und mit der neuen Fußballsaison im Herbst auch in Be-
trieb nehmen. Die Planung sieht sogar einen 2. Bauabschnitt vor, womit 
dann eine Gymnastik- und Fitness Halle entstehen soll. Wer dies verwirk-
lichen wird, steht jedoch in den Sternen… 
 
Der Vorstand 
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Grußwort zur Eröffnung des  
neuen Vereinsheims 
 
 
Liebe Sportlerinnen und Sportler,  
Lieber Vorstand des TSV,

 
 „Was lange währt wird endlich gut“. So sagt man, wenn 
eine Sache viel Vorbereitung, aber auch seine Zeit zur 
Durchführung benötigt, jedoch bei allem gut geplant 
und wohl überlegt ausgeführt wird. Das kann man bei 
diesem Bau sicher bestätigen und das Ergebnis kann 
sich sehen lassen! 
Dieses neue Vereinsheim hat für alle Mitglieder und 
Sporttreibende eine große Bedeutung, denn es bietet nun Raum für gemeinsame 
Treffen, Besprechungen, aber auch für die Vor- und Nachbereitung von Sportver-
anstaltungen auf den Sportanlagen des TSV. Bedeutung hat es auch für die Orts-
gemeinde Armsheim, denn mit dem Bau des Vereinsheims entsteht ein neuer 
Jugendraum, den es in Armsheim seit ca. 10 Jahren nicht mehr gab. 
Damit beginnt ein weiteres Kapitel der Verbesserung der Jugendarbeit in unse-
rem Ort und wir setzen es gemeinsam mit dem TSV Armsheim-Schimsheim um, 
der einen großen Beitrag für die Jugendarbeit über den Sport in unserer Orts-
gemeinde leistet. 
Integration aller Vereine zur Verstärkung unserer Bemühungen für die Verbes-
serung des Angebotes in Armsheim wird zukünftig viel stärker in den Vordergrund 
rücken, denn die gesellschaftlichen Anforderungen lassen sich immer weniger 
von Einzelnen bewältigen. Damit ist der Bau dieses Vereinsheimes ein gutes Bei-
spiel, das Mut macht und Anstoß ist, weitere gemeinsame Projekte umzusetzen. 
Ich wünsche Ihnen, Liebe Sportlerinnen und Sportler, viel Spaß in Ihrem neuen 
Heim und hoffe darauf, dass dieses neue Haus einen stark prägenden Einfluss 
auf das sportliche Leben, aber auch die Jugendarbeit in Armsheim haben wird. 

Mit sportlichen Grüßen 
 
Axel Spieckermann 
Ortsbürgermeister Armsheim 
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Armsheim ist eine Gemeinde mit einem 
regen Vereinsleben (z. Zt. 25 Vereine), in 
der auch die Wanderabteilung unseres 
Vereins seit Jahren mit Initiative und Ide-
enreichtum mitwirkt. Wandern als Ge-
meinschaft war schon in den 30er 
Jahren in Schweden bekannt, wobei be-
reits zur damaligen Zeit Leistungsabzei-
chen erworben werden konnten. Ähn- 
liche Entwicklungen gab es in England 
und den Niederlanden. Nicht zu ver-
wechseln mit dem Joggen und anderen 
modernen Formen der Fortbewegung, 
da gerade das Wandern und Erwandern 
in der Gemeinschaft einer Gruppe Erleb-
nisse beschert, die in ihrer Vielfalt unver-
gleichlich sind. 
Sicherlich war es einer Vielzahl dieser 
Gedanken und Überlegungen zuzu-
schreiben, dass sich die heutige Abtei-
lung am 24.09.1969 als reine 
Freizeitgruppe gründete, die nicht nach 
vorgegebenen Normen und Erfolgsquo-
ten des professionellen Leistungsspor-
tes strebte. Es waren damals wie heute 
ältere Semester und ehemalige Sport-
lerinnen und Sportler mit ihren Kindern, 
die sich in einer Gemeinschaft fithalten 
wollten. 
Zur Abteilungsleiterin wurde, ein Novum 
zur damaligen Zeit, bis zum 03.12.1971 
Frau Else Fichtner, gewählt, danach 
folgte Herr Helmut Theophil bis zum 
18.02.1973. Herr Günther Holla führte 
die Geschicke der Gemeinschaft bis 
31.12.1993. Sein Führungsstil prägte 
die Abteilung entscheidend.  
Am 01.01.1994 übernahm Herr Erich 
Arnold die Abteilung. Erwähnt werden 
sollte, dass im Jahre 1971 die Damen 

Else Fichtner, Cilly Mössinger, Katharina 
Müller, Juliane Schnell, May Stabel und 
die Herren Helmut Link, Wilhelm Göttel-
mann, Phillip Herzog sowie Ludwig 
Schuster entscheidende Strukturen im 
Verein bewirkten, um als Abteilung inte-
griert zu werden und somit Wanderun-
gen nach den Vorschriften des 
Deutschen Volkssportverbandes durch-
führen zu können.Nachdem innerhalb 
der bestehenden Verbandsstrukturen 
der Verbände auch an den Freizeit- und 
Massensport gedacht war, das Leis-
tungsprinzip jedoch in den Vordergrund 
gestellt wurde (z. B. Volksläufe beim 
Leichtathletikverband), stießen in diese 
Marktlücke in der 70er Jahren andere 
Organisationen und 
Verbände, insbesondere der Deutsche 
Volkssportverband (DVV) im 
internationalen Volkssportverband (IVV), 
wobei von dieser Organisation keine 
zeitlichen Mindestanforderungen an 
die Bewältigung von Strecken gestellt  
wurden.

50 Jahre Wandern in Armsheim 
1969 - 2019
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Am 26.06.1973 erfolgte die Aufnahme 
unserer Abteilung in den zuständigen 
Dachverband DVV. Damit waren die Vo-
raussetzungen und die Berechtigung  
geschaffen, internationale Volkswan-
derungen durchzuführen. Bis zum 50-
jährgen Bestehen der Wanderabteilung 
wurden mittlerweile 32 Wanderungen 

im Rahmen des IVV organisiert, wobei 
sich der Verein weit über die Grenzen 
unseres Landes hinaus einen aus-
gezeichneten Ruf erwarb. Dies zeigte 
sich im Laufe der Jahre besonders in der 
Übernahme der Schirmherrschaft unse-
rer IVV Wanderungen durch fünf in Bad 
Kreuznach stationierte amerikanische 
Standortkommandanten. Ein Höhe-
punkt dieser Bemühungen um Völker-
verständigung war der Auftritt des 
Musikkorps der 1. US Panzerdivision 
aus Bad Kreuznach im Jahre 1997 an-
lässlich der 25. IVV Wanderung, wozu 
auch alle Familienangehörige des Korps 
geladen und 
bewirtet wurden.  
Diese Tradition endete mit dem Abzug 
der amerikanischen Freunde aus Bad 
Kreuznach. Das Bemühen um die 
deutsch-amerikanische Freundschaft 
und die Würdigung des Einsatzes der 

Wanderabteilung fand besonderen Aus-
druck in der Verleihung einer Urkunde 
durch das V. US Corps aus Frankfurt. 
Nicht nur mit eigenen Veranstaltungen, 
sondern auch mit regelmäßigen Wan-
derungen auf der nationalen wie inter-
nationalen Wanderbühne war unsere 
Abteilung präsent. Hier konnte der Ver-

ein nicht nur für sich 
selbst, sondern auch für 
unsere Gemeinde Image-
pflege betreiben. Beson-
ders hervorzuheben sind 
in diesem Zusammen-
hang die  Mehrtagesfahr-
ten (insgesamt 25) in 
Deutschland, nach Öster-
reich, Italien, Spanien 
und in die Schweiz, die 
von den Abteilungsleitern 
organisiert wurden und 

auch Nichtmitgliedern zugänglich 
waren. Zu den denkwürdigen Ereignis-
sen in der Wanderabteilung gehören 
auch die Teilnahme an der ersten IVV 
Veranstaltung in den USA (Bundesstaat 
Texas) sowie die 5-Staaten Wanderung 

(USA) im Jahre 1983. 
Aller Anfang ist bekanntlich schwer, so 
sprach die erste Abteilungsleiterin, Frau
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Fichtner, für die Wanderungen Mitglie-
der, Gönner und Freunde des Wanderns 
persönlich an und regte zum Mit-
machen an. Damit die Fahrtkosten zu 
den Veranstaltungen erträglich blieben, 
wurden die „Kaffeetanten“ geboren. 
Dies waren ältere Damen aus Arms-
heim, die zu den Wandertagen mitfuh-
ren und in der Halle bei Kaffee und 
Kuchen blieben, bis die Wanderer von 
der Strecke zurückkamen. Nach einem 
gemeinsamen Imbiss wurde dann die 
Heimreise angetreten. So konnte der 
Verein schon sehr früh etwas für die 
„Seniorenbetreuung“ in Armsheim tun. 

Die Sozialkompetenz der Abteilung 
kann mit vielen kleinen Beispielen un-
termauert werden. So sind sicherlich 
nochdie zusätzlichen Veranstaltungen 
wie insgesamt fünf Verbandsgemeinde-
wandertage in den Jahren ab 1997, die 
sieben IVV Young Walkers Touren ab 
1994, die inzwischen zwölf Federwei-
ßerwanderungen ab 1994 und zehn  
Kuchenstände zu den Sonntag- sein-
kaufstagen im Frühjahr und Herbst in 
Alzey in Erinnerung. Diese zusätzlichen 
Aktivitäten dienten einerseits der Ge-
winnoptimierung des TSV und der damit 
verbundenen Entlastung der 

Mitglieder, gleichzeitig aber auch der 
Werbung für den Wandersport. Anläss-
lich des 10-jährigen Bestehens der Part-
nerschaft mit Fléville devant Nancy und 
der 20-jährigen deutsch-amerikani-
schen Freundschaft lud die Wander-
abteilung am 20. September 1998 zur 
Eröffnung des 1. Rundwanderweges am 
Geiersberg in Verbindung mit der 5. Fe-
derweißerwanderung ein. Zu diesem 
Termin konnte auch die Fléviller Hütte, 
die von Mitgliedern der Wanderabtei-
lung errichtet und finanziert wurde, in 
Anwesenheit der französischen Freunde 
ihrer Bestimmung 

übergeben werden. Hier hatte unser Eh-
renvorsitzender, Herr Friedhelm Kehr, 
großen Anteil bei der Planung und Auf-
stellung des Rohbaus. Der Ausbau des 
neuen Wanderweges „Rund um den 
Wiesbach“ 2015 und die seit diesem 
Zeitpunkt übernommene Pflege der 
Strecke sind weitere Meilensteine der 
Aktivitäten der Abteilung. Die jüngsten 
Aktivitäten waren die Veranstaltungen 
„Armsheim bewegt sich“ im Jahr 2016, 
der Tag der Vereine und nicht zuletzt ab 
2016 das Seniorenwandern. Die Pflanz-
aktionen in den letzten fünf Jahren zum 
Thema „Armsheim blüht“, angestoßen

137



und umgesetzt, vervollständigen das 
Bild einer aktiven und ideenreichen In-
teressengemeinschaft, die auch die  
gesellschaftliche Verpflichtung ernst 
nimmt. Seit Jahren bemühen wir uns im 
Bereich Werbung für unsere Winzer vor 
Ort mit Präsentationen von Weinen 
während unserer Veranstaltungen. 
Selbstverständlich wird auch regel-
mäßig an Wochenenden der Wander-
sport weiter ausgeübt. 
Die Gesamtheit der Aktivitäten der Wan-
derabteilung in Abstimmung mit dem 
Gesamtverein in den letzten 50 Jahren 
zeichnet ein vorzügliches Bild gesunden 
Vereinslebens und der Einbindung in die 
Dorfgemeinschaft. Der Besuch von 
über 100.000 Teilnehmern an den Ver-
anstaltungen aus dem In- und Ausland 
in den 50 Jahren Wanderabteilung do-
kumentiert den Stellenwert unseres  
Vereins und den Werbeeffekt im touris-
tischen Bereich. Anlässlich unseres Ju-
biläums soll an dieser Stelle an zwei 
unermüdliche Wanderer und Organisa-
toren erinnert werden: Herr Günther 
Holla und Herr Helmut 
Link prägten mit ihrem 
Engagement entschei-
dend die Abteilung und 
damit den gesamten Ver-
ein. 
Für 2019 ist nach erfolg-
reichen IVV Veranstal-
tungen 2017 und 2018 
keine weitere Veranstal-
tung in Armsheim ange-
meldet. 
Bedauerlicherweise 
konnten keine Mitstrei-
ter für die notwendigen 
organisatorischen Erfor-
dernisse gefunden wer-

den. Hervorheben möchte ich die Zu-
sammenarbeit in den vergangenen 
Jahren innerhalb der Abteilungen, mit 
unserer Gemeinde, Armsheimer Ver-
einen, Gewerbetreibenden, landwirt-
schaftlichen Betrieben, 
Mitgliedern des DRK Ortsverband Wörr-
stadt sowie den Funkern aus Flonheim 
um Manfred De Paoli, die in den An-
fangsjahren bis zur Entwicklung des 
Mobiltelefons mit ihren Funkgeräten 
den Kontakt mit den Kontrollstellen auf 
den Wanderstreckensicherstellten. Zum 
Abschluss, liebe Mitglieder, möchte ich 
Sie bitten, die Verantwortlichen im Ver-
ein durch Ihre Mitwirkung und Teil-
nahme an Veranstaltungen, ob als 
Helfer oder Konsument, zu unterstützen 
und zu motivieren. So tragen auch Sie 
Ihren Teil zum Erhalt eines wertvollen 
Gutes bei. 
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bür-
gern erfolgreiche Sportjahre. 
 
Erich Arnold Armsheim 2019 
Ansprechpartner Wandern

138



139



Grußwort des DVV-Landesverband 
Rheinland-Pfalz 
 
 
Meine sehr geehrten Damen und Herren. 
 
Als Landesvorsitzender im Landesverband Rheinland des Deutschen Volkssport-
verbandes, gratuliere ich dem Mitgliedsverein, Armsheim, sehr herzlich zum 
50jährigen Bestehen. 
 
Vereine nehmen in unserer Gesellschaft eine wichtige Rolle ein. Sie bieten die 
Möglichkeit, Neigungen, Hobbys und Interessen gemeinsam mit anderen zu ge-
stalten. Man lernt sich schnell und unkompliziert kennen. “Bleib fit, wandere 
mit”- so lautet unser Motto! Aber im Verein, da ist es bekanntlich am schönsten. 
Das ist ein Kompliment an unsere Vereine, die uns diesen schönen Breitensport 
durch ihre unschätzbar wertvolle Arbeit, in unserer großen Volkssportgemein- 
schaft ermöglichen. 
 
Es war ein Schritt in die richtige Richtung, als die damalige Vereinsführung, 
erwirkte, in den Deutschen Volkssportverband, aufgenommen zu werden. 
Mittlerweilen hat der Verein 32 internationale Volkswanderungen organisiert und 
durchgeführt. Zigtausende von Wanderern aus dem In- und Ausland  haben sich 
von der reizvollen rheinhessischen Landschaft überzeugen können. 
Der Verein ist somit ein sympathischer Werbeträger für seine Gemeinde gewor-
den.  Auch haben sie durch ihre Akivitäten einen sehr großen Bekanntheitsgrad  
erworben und genießen großes Ansehen. Sie haben sich als guter Botschafter 
ihrer Heimat hervorgetan. 
Die internationale Verwirklichung unseres schönen und gesunden Hobbys Wan-
dern, hat zu vielen Freundschaften geführt, ja sogar ein wenig zur Völkerverstän-
digung beigetragen. 
 
Ich danke allen die sich bisher in uneigennütziger Weise, mit viel Idealismus und 
Engagement, Wissen und Freizeit, ehrenamtlich in den Dienst ihres Vereins ge-
stellt haben und vor allem denen, die das auch weiterhin tun werden, um seine  
Zukunft zu sichern. 
 
Abschließend darf ich dem Verein noch einmal zum 50jährigen Vereinsjubiläum 
sehr herzlich gratulieren und wünsche ihm für die Zukunft alles erdenklich Gute. 
 
Ihr Landesvorsitzender  
 
Bernd Derschug 

140



141



Impressum 
 

Herausgeber: 
TSV 1886 e.V. Armsheim-Schimsheim 

Veldenzer Weg 11 
55288 Armsheim 

http://www.tsv-armsheim.de 
 

Vertreten durch: 
1. Vorstand: Jarek Wlodarz 

Tel. 0 67 34 - 96 12 68 
E-Mail: kontakt@fussball-armsheim.de 

 
Registergericht: Amtsgericht Mainz 

Registernummer: 30.445 
 

Auflage: 1250 Stück 
Erscheint: Jubiläumsausgabe 2019  

Fotos: Jürgen Thieß, privat 
Realisation: Stephan Mann 

142




